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Therapien für das 
Gesundheitssystem 
Unser Gesundheitssystem gilt als eines der  
besten der Welt. Trotzdem kränkelt es an vie-
len Stellen. Das geht ebenso zulasten der Bei-
tragszahlerinnen und Beitragszahler wie auch 
zulasten des Personals in Krankenhäusern und 
Pflegeeinrichtungen. Fehlende Wertschätzung 
gegenüber Pflegeberufen, unzureichende Un-
terstützung für pflegende Angehörige, über-
lastete Krankenhäuser und explodierende Kos-
ten sind nur einige Symptome. Mit zahlreichen 
Reformen wurde versucht, den Gesundheits-
sektor zu kurieren. Bisher konnten so besten-
falls Symptome gelindert werden. Die Ursa-
chen der Misere jedoch scheinen schwer in den 
Griff zu bekommen sein. AiR geht in dieser 
Ausgabe möglichen Lösungsansätzen nach. 
Vielleicht helfen auch belastbare Daten aus 
dem aktuell laufenden Zensus 2022, bedarfs-
gerechte Konzepte für den Gesundheitssektor 
zu entwickeln. In der Zwischenzeit schadet es 
nichts, gesund zu bleiben. Dabei unterstützen 
etwa medizinische Apps. Eine gesunde Ernäh-
rung hat ebenfalls noch niemandem gescha-
det. Mehr zu diesen und anderen Themen  
lesen Sie im aktuellen AiR.� br
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Hauptversammlung der dbb bundesseniorenvertretung

Senioren fordern 
Pflegepersonengeld
Auf der Hauptversammlung der dbb bundesseniorenvertretung haben die 
Delegierten am 26. April 2022 in Berlin die Weichen für die künftige senio-
renpolitische Agenda des dbb gestellt. Mit mehr als 60 Anträgen werden 
sich die dbb Senioren an den Gewerkschaftstag des dbb wenden, der im  
November 2022 stattfindet.

Vorausgegangen war eine 
rege Diskussion um die 
rund 160 Antragsvorschlä-
ge aus den dbb Landesseni-
orenvertretungen und den 
Seniorenorganisationen 
der Fachgewerkschaften. 
„Die konstruktive und de-
taillierte Diskussion doku-
mentiert das große Interes-
se der älteren Generation, 
sich aktiv und kritisch in die 
Politik einzumischen und 
die Gesellschaft zu gestal-
ten“, freute sich der Vorsit-
zende der dbb bundesseni-
orenvertretung, Horst Gün-
ther Klitzing. In diesem Zu-

sammenhang streben die 
dbb Senioren auch einen 
beratenden Sitz in der Bun-
desleitung des dbb an.

Neben originären Forderun-
gen, wie denen nach einer 
flexiblen Gestaltung des 
Eintritts in den Ruhestand, 
nach monetären Verbesse-
rungen in der Rente und 
nach dem Erhalt des Ni-
veaus in der Beamtenversor-
gung, versteht sich die dbb 
bundesseniorenvertretung 
auch als gesellschaftspoliti-
sche Kraft. „Dass wir für ein 
Pflegepersonengeld als Pen-

dant zum Elterngeld und die 
Verbesserung der Anerken-
nung von Pflegezeiten pfle-
gender Angehöriger in Ren-
te und Pension eintreten, 
spiegelt dieses Selbstver-
ständnis wider“, so Klitzing.

„Eine wichtige Säule unse-
res Pflegesystems sind die 
pflegenden Angehörigen, 
deren Leistung für Familie 
und Gesellschaft ebenso 
hoch bewertet werden 
muss, wie die Kindererzie-
hung. Und dennoch macht 
Pflege arm. Finanzielle, 
personelle und organisato-

rische Verbesserungen in 
der Pflege sind daher un-
abdingbar“, unterstrich 
Klitzing weiter. Dafür seien 
keine zinslosen Darlehen 
für pflegende Angehörige 
sinnvoll, sondern ein steu-
erfinanziertes Pflegeperso-
nengeld. „Die Entschei-
dung für Kinder treffen wir 
selbst. Auf die Pflegebe-
dürftigkeit von Angehöri-
gen haben wir dagegen 
keinen Einfluss.“

Der Bundesvorsitzende des 
dbb, Ulrich Silberbach, be-
tonte in seinem Grußwort 
die Wertschätzung des 
dbb für die Arbeit der Seni-
orinnen und Senioren und 
hob hervor, dass senioren-
politische Belange im dbb 
immer mitgedacht wür-
den. Das zeige sich unter 
anderem in zahlreichen ge-
meinsam auf den Weg ge-
brachten politischen Vor-
stößen. Zuletzt hatten dbb 
und dbb Senioren die Bun-
desregierung aufgefordert, 
Ruheständler ins Energie-
entlastungspaket aufzu-
nehmen. �
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Buchtipp

Der Präsident
Ein erfolgreicher Einbre­
cher (und Vater) wird in 
der schicken Villa, seinem 
letzten großen Coup, un­
beabsichtigt und uner­
kannt Zeuge einer Situa­
tion, die er auf gar keinen 
Fall hätte sehen dürfen.  
Eine enttäuschte Staats­
anwältin (und Tochter) lie­
fert ihren Vater unschuldig 
ans Messer. Zwei hartge­
sottene Bewacher des 
amerikanischen Präsiden­
ten ziehen öfter blank, als 
ihr Job ihnen das erlaubt. 
Eine skrupellose Sicher­
heitsberaterin zieht alle 
Fäden und bangt doch um 
ihre Zukunft. Ein ehemali­

ger Pflichtverteidi­
ger langweilt sich als 
zivilrechtlicher Star­
verteidiger und 
muss sich zwischen 
zwei Frauen ent­
scheiden. Und ein 
Polizeikommissar 
wird lange auf eine 
falsche Fährte ge­
lockt und blickt zu­
nächst überhaupt 
nicht durch. Der titelge­
bende Herr im Weißen 
Haus in Washington ist 
letztendlich schuld an dem 
ganzen Schlamassel. Zäh­
len dazu auch die beiden 
Selbstmorde und die drei 
Morde? Oder war es doch 

nur eine Selbsttötung?  
Einer meiner Lieblingsau­
toren für dieses Genre (wie 
meine treue Leserschaft 
weiß) hat bisher rund 30 
Thriller geschrieben. Ein je­
der spannender, ideenrei­

cher, überraschender und 
gänsehäutiger als der an­
dere. Sein Erstlingswerk 
aus dem Jahr 1996 (das 
jetzt dankenswerterweise 
neu erschienen ist) wurde 
nicht nur ein Weltbestsel­

ler, sondern setzte 
auch den 
Grundstein 

für seine späte­
ren Erfolge. Baldacci 

wäre mit nur diesem einen 
bravourösen Buch in den 
Thriller-Olymp eingezo­
gen. (Bis zu letzten Seite 
bleibt übrigens eine der 
wichtigsten Fragen offen, 
obwohl sie „nur“ eine 
emotionale ist.)� cwb

	< David Baldacci: Der Präsident. 
Thriller. Bastei Lübbe 2020.  
573 Seiten. 11 Euro.  
ISBN: 978-3-404-18340-1
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